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NOUVELLES DE SUISSE.

Auslandschweizertag 1953 in Chur.
'/ 5, ';•«/, 6th September, 19-53.

Die beflaggte Bündner Kantonshanptstadt war
über das vergangene Wochenende Gastgeberin der
Schweizer im Ausland, die sich — 220 an der Zahl —
als Delegierte Ihrer Schweizervereine zum dies-
jährigen Auslandschweizertag eingefunden hatten.
Es handelt sich bei diesen alljährlichen Tagungen des
" Parlamentes der Fünften Schweiz " bekanntlich um
eine Veranstaltung, die unter den Auspizien der Neuen
Helvetischen Gesellschaft und ihres Auslandschwei-
zerwerkes steht, um einen Arbeitskongress also, an
dem zwar völlige Redefreiheit herrscht, an dem jedoch
im Prinzip nur angemeldete oder eingeladene
Teilnehmer ein Votum haben. Es ist nötig, einleitend
auf diese Tatsache hinzuweisen, weil die Tagung von
einer.Gruppe Rückwanderer aus dem Inland, die es
erst nicht verstehen wollten, dass sie trotz nachge-
ahmter Tagesabzeichen von den Verhandlungen
ausgeschlossen und bei der Plenarsitzung vom
Samstagnachmittag nur als Zuhörer zugelassen
wurden, offenbar mit einer öffentlichen Volksversam-
mlung verwechselt wurde.

Das Traktandum, welches das an sich begreifliche
Interesse dieser Zaungäste zu wecken vermochte, war
eine eingehende Ansprache über den Stand der
Kriegschädenfrage im Beisein von Dr. Rothmund als
Vertreter des eidg. Justiz- und Polizeidepartmentes.
Trotz der anfänglich etwas gespannten Atmosphäre
gelang es jedoch dem Tagungsleiter, Dr. H. P.
Zschokke, Präsident der Auslandsohweizerkommission
der NHG, die Verhandlungen in überlegener und
vorbildlich demokratischer Weise in Ruhe und
Ordnung zu Ende zu führen. Dass dabei auch aus dem
Schosse der NHG selbst Kritik am vorliegenden
Entwurf zu einem Bundesbeschluss über ausseror-
dentliche Hilfeleistungen an kriegsgeschädigte
Auslandschweizer laut wurde, ist angesichts der
verwickelten Materie und im Rahmen einer Gesell-
Schaft, wo das freie Wort noch etwas gilt, nicht weiter
verwunderlich.

Im Vordergrund des Interesses stand ein Exposé
über die bundesrätliche Vorlage, das Dr. Rothmund
am Samstagnachmittag zur Verlesung brachte. Es
enthält im wesentlichen eine Darstellung und
ausführliche Begründung der Vorlage, wie sie nun
nach Anbringung verschiedener durch die Rlickwan-
dererkommission der NHG angeregter Verbesserungen
in der Septembersession vor das Parlament gelangt,
Gegen das nicht erfüllte Hauptpostulat der zusätz-
liehen Einmalverteilung eines Drittels der verfügbaren
121,5 Millionen führte der Sprecher des Bundeshauses
gewichtige Gründe technischer und moralischer Na-
tur ins Feld. Die bundesrätliche Vorlage fand ferner
die Unterstützung des ebenfalls "

anwesenden
Präsidenten der nationalrätlichen Kommission,
Nationalrat Schiimperli, während Dr. Gerhard
Schürch (Bern) als Vositzender der Rückwanderer-
kommission der NHG für eine partielle Einmalver-
teilung aus sozialen und psychologischen Erwägungen
erneut ein Wort einlegte. Eine Resolution wurde
nicht gefasst, da Zweck der wiederholten Behandlung
dieser Frage durch den Auslandschweizertag lediglich
in einer köpf- und standortklärenden Aussprache

bestand, und wie Dr. Zschokke abschliessend erklärte,
die kommende Stellungnahme der NHG als Ganzes
noch durchaus offen bleibt.

Unter den übrigen Verhandlungsgegenständen der
reichbefrachteten Tagung ragte daneben das Projekt
einer Selbsthilfeorganisation der Auslandschweizer
hervor, die, für die Zukunft gedacht, die Wiederholung
der unerfreulichen Entwicklung, die die Kriegschäden-
frage für diesmal genommen hat, verhüten soll.
Zur Diskussion standen die Schaffung einer
Kriegsschädenversicherung, die aber nicht ohne
weitgehende staatliche Unterstützung auskäme und
dazu erst der gesetzlichen Grundlagen bedürfte, und
ein Solidaritätsfonds aus auf der Basis der Frei-
Willigkeit zu äufnenden Mitteln, der sich zusätzlich
mit jenen Fällen zu befassen hätte, die von einer
Sach-oder Kapitalversicherung nicht erfasst werden
könnten. Die Versammlung erteilt der von der NHG
eingesetzten Studienkommission ihre Zustimmung
zur Fortführung der Arbeiten. Der Auslandschwei-
zerta-g, der das Forum sein will, an dem der ausserhalb
unserer Grenzen lebende Volksteil zum Wort kommt,
empfängt seine Bedeutung nicht zuletzt von der
Anwesenheit von Vertretern der Bundesbehörden, die
hier wertvolle Einblicke in die Sorgen und Anliegen
der Landsleute in aller Welt erhalten und umgekehrt
Auskünfte aus erster Hand vermitteln können. Zu
gegenseitigem Red- und Antwortstehen führten
insbesondere die Aussprachen über die Auswirkungen
des neuen Bürgerrechtsgesetzes. Während einerseits
die erfreuliche Tatsache bekanntgegeben werden konnte,
dass sich bis heute bereits über 20,000 ehemalige
Schweizerinnen um die Wiederaufnahme ins Schweizer-
bürgerrechti beworden haben, bleibt leider in Frankreich
der Wiedererwerb der schweizerischen weiterhin mit
dem Verlust der französischen Staatszugehörigkeit
verknüpft. Ueber die Aussichten eines alten und zum
Teil gewiss berechtigten Postulates der Ausland-
schweizer, die Revision des Gesetzes über den Militär-
pflichtersatz, konnte leider keine sehr vielverspre-
chen Auskunft erteilt werden. Wie ernst die Lage auf
einem andern Gebiet von allen denjenigen beurteilt
wird, die die Verhältnisse aus eigener Anschauung
kennen, bewies das allgemeine Interesse für die
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Aussprache über die Gefahr der Ueberalteruiig unserer
Kolonien und die Möglichkeiten einer intensiveren
Jugendbetreuung. Die Erziehung der zweiten und
dritten Generation zu bewusstem Schweizertum stellte
sich dabei als ein Problem heraus, dessen verschiedene
Aspekte nicht über einen Leist zu schlagen sind. Denn
sehr oft ist das Bekenntnis zur Schweiz für die jungen
Leute mit persönlichen Opfern verbunden. Besonders
deutlich kam jedoch nichtsdestoweniger der Wunsch
nach Vermehrung der Möglichkeiten zu einem
Heimataufenthalt für die jungen Landsleute zum Aus-
druck.

Mit ihrer anderhalbtägigen fast ununterbrochenen
Arbeit hatten sich die Teilnehmer eine Sonntagsent-
s]»an nung mehr als verdient, bedeutete die oft weite
Reise für sie doch zugleich auch eine der seltenen
Gelegenheiten, die alte Heimat wiederzusehen. Ein
Extrazug der Rhätischen Bahn führte die Gesellschaft
am Sonntagvormittag nach Davos, wo im historischen
Rathaussaal Bundesrat Feldmann das Wort an sie
richtete, und anschliessend zu einem gemeinsamen
Mittagessen in Klosters und einem Besuch des Aus-
landschweizer- Ferienhauses Albeina in Klosters-
Dorf. Dei Abendzüge brachten die meisten Teilnehmer
am diesjährigen Auslandschweizertag bereits wieder
in alle Richtungen — der hohen und oft schweren
Aufgabe entgegen, die unsere Landsleute in aller Welt,
Träger schweizerischer Gesinnung und Tüchtigkeit,
das Jahr hindurch als Vorposten unserer Wirtschaft
und Botschafter unserer nationalen Eigenart zu
erfüllen haben.
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NAVIRES INSCRITS DANS LE REGISTRE
SUISSE DES NAVIRES.

gÖtft, I95SJ.
DWT.

Date
Armateurs nom du navire constr.

Compagnie, Suisse de m/s Carona 3,000 1948
Navigation S.A. BALE m/s Cristallina 3,000 1948
Rittergasse 20

ALPINA S.A. BALE s/s Calanda 7,850 1948
Rittergasse 20 m/s Maloja 6,620 1952

m/s Basilea 9,720 1952

Keller Line Ltd BALE m/s Laupen 880 1948
Holbeinstrasse 68 m/s Murten 741 1942

m/s Grandson 850 1949
Trafina S.A. à BALE m/s Lugano 700 1946
Hardstrasse 11 m/s Lucerne 730 1946
Suisse-Atlantique S.A. m/s Général Guisan 9,100 1948
12 ch. Toises LAUSANNE s/s Lausanne 8,920 1948

s/s St. Cergue 8,890 1952
m/s Romandie 10,825 1952
m/s Nyon 9,540 1952

Roger de Perrot r.du t/s Neuchâtel 14,500 1930
Pommier 3, NEUCHATEL
Sté. Auxil. de Transp. s/s Ville de Genève 1,700 1915
3 r.Muller-Brun GENEVE
Transports Maritimes Suisse- m/s Anunciada 9,300 1948
Outremer GENEVE 13, m/s Allobrogia 9,720 1952
Quai de Pile
Transocéanique Suisse m/s Général Dufour 7,710 199
S.A. case Stand 444 à
GENEVE
Cargos Maritimes S.A. 4, m/s Rhône 400 1919
rue du Port GENEVE m/s Rhin 430 1917

s/s Jura 1,350 1917
Marivins S.A. à GENEVE t/s Léman 440 1947
3, Place des Bergues.
Nautilus S.A. à LUGANO s/s St. Gotthard 8,339 1911
Piazzette San Carlo. m/s Saentis 6,690 1915

s/s Ticino 9,841 1920
m/s Baden 9,950 1950
m/s Helvetia 7,617 1952

GALEA S.A. à LUGANO t/s San Moritz 9,000 1920
4, via Vegezzi
LEPONTIA S.A. CHIASSO s/s Lepontia I 7,880 1920
12, via Soldati
S.A. de Navigation Ca- s/s Gallus 1,350 1910
botière à GOLDACH
Armement Zurich S.A. m/s Sunadele 6,290 1952
Limmatstr. 152 ZURICH.
LLOYD Seeschiffahrt A.G. m/s Furka 940 1944
Münsterberg 1 BALE

201,143
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